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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV Nieder-Ramstadt IV : TV 1888 Reinheim II 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Nieder-Ramstadt IV in der Herren 1.
Kreisklasse Gr.2

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV 1888 Reinheim II hat der TSV Nieder-Ramstadt IV am
Donnerstag in weniger als 133 Minuten zwei Punkte in der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gesammelt.
Beim TV 1888 Reinheim II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Nieder-Ramstadt IV mit 2 und der TV 1888 Reinheim II mit 2
Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Sebastian Schwarz, der seine Spiele allesamt
gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schwarz / Siebertz machten mit Schmidt / Guns
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Okur / Berger gegen Hönig /
Vekonj. Diehl / Maul-Poeplau gewannen nachfolgend indes ihr Spiel gegen Mehlig / Fritze sicher in
drei Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Sebastian Schwarz beim 11:8, 11:6, 11:6 von Klaus-Peter Hönig. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Michael Diehl gegen Günther Leonhardt Schmidt nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 8:11, 12:10 nicht verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Sinan Okur gegen Joris Guns. Günter Berger machte mit Dominik Vekonj beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Kurios war das Ergebnis im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Berger ging. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Daniel Siebertz beim 11:4, 10:12, 11:3, 12:10 gegen Peter Fritzen doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Rolf Maul-
Poeplau bezwang anschließend Claudia Mehlig in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Recht kurzen Prozess machte Sebastian Schwarz beim 3:0 mit
Günther Leonhardt Schmidt. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Nieder-
Ramstadt IV die Halle.

Nach nun 16 Siegen in Folge heißt es für den TSV Nieder-Ramstadt IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1863 Groß-Zimmern II am 18.04.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TV 1888 Reinheim II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 16.04.2024 gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim III erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt IV

Doppel: Schwarz / Siebertz 1:0, Okur / Berger 0:1, Diehl / Maul-Poeplau 1:0 
Einzel: S. Schwarz 2:0, M. Diehl 1:0, S. Okur 1:0, G. Berger 1:0, D. Siebertz 1:0, R. Maul-Poeplau 1:
0 

 TV 1888 Reinheim II
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Doppel: Hönig / Vekonj 1:0, Schmidt / Guns 0:1, Mehlig / Fritzen 0:1 
Einzel: G. Schmidt 0:2, K. Hönig 0:1, D. Vekonj 0:1, J. Guns 0:1, C. Mehlig 0:1, P. Fritzen 0:1


